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2. Lehrproblem & Lösungsansätze

5. Überarbeiteter Ablauf

6. Ergebnis

4. Bisheriger Ablauf

3. Konzept

Hörsaalübung:
„Elektrische Energiesysteme I“
• Studierende verschiedener 

Studienrichtungen 
• 42 Teilnehmende im WiSe 18/19

Problembeschreibung:
• Veranstaltungsgröße erschwert das Einschätzen des 

Wissensstandes individueller Studierender
• Konzentration und Interesse an reinen Rechenübung ist 

mangelhaft
• Aktivierung der Studierenden fehlt

Lösungsansätze:
• Implementierung von interaktiven Umfragen
• Studierende sollen durch Interaktion aktiviert / aufgeweckt 

werden
• Der Lehrende soll ein Feedback über den Wissensstand 

bekommen

Einführung von classroom-assessment-techniques (CAT):
• Aktivierung der Studierenden während der Übung
• Bidirektionales Feedback

• Für die Studierenden über ihren eigenen Wissensstand
• Für die Lehrenden über den Wissensstand der Gruppe

• Vorbereitung der Studierenden auf Kurzfragen in der Klausur
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Lernziele: 
• Berechnung von Drehstromsystem und elektrischen Maschinen
• Verständnis der Funktionsweise elektrischer Versorgungsnetze
• Berechnung von Fehlerfällen im elektrischen Energiesystem 

Implementierung in die Hörsaalübung:
• Verwendung eines Umfragetools (Turningpoint 8)
• Einbinden und direktes Abstimmen 

innerhalb einer pptx
• Abstimmung über Smartphone,

Tablet oder Laptop im Browser
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7. Ausblick
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Das verwendete System (TP 8) ist 
einfach umzusetzen und verständlich.
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Die Fragen haben mir dabei geholfen 
mein Verständnis zu überprüfen.

Umfrage unter den Studierenden:
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Die Erklärung zu den Fragen hat 
mein Verständnis gefördert.
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Ich halte den Einsatz von Umfragen 
in der Veranstaltung für sinnvoll.
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Keine Änderung

Die Zeitplanung innerhalb der Übung 
würde ich wie folgt ändern. Mehr Zeit für…

• Überarbeitung der Aufgaben, so dass die Übung insgesamt nicht 
überfrachtet wird und die Aufgaben selbsterklärender sind

• Weitere Ausarbeitung der gestellten Fragen, um die Wirksamkeit zu 
verbessern

• Übungsinhalte anpassen, um bessere Zeitplanung umsetzen zu 
können

• Evtl. Einsatz der Umfragen in der Vorlesung

Zusammenfassung
• Insgesamt wurde das System gut angenommen 
• Die Aktivierung der Studierenden war erfolgreich
• Die Teilnehmdenzahl war konstant über alle Übungen
• Die Zeiteinteilung muss weiter optimiert werden, da das Tempo der 

Lehrveranstaltung als zu hoch wahrgenommen wird 
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CheckING Auszug: Das Tempo der 
Vermittlung von Lehr-/Lerninhalten 
ist in der Lehrveranstaltung
für mich. . .


